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Betreff 
 

Anfrage des VRM Koch vom 20.05.2014 betr. befristete Arbeitsverhältnisse 

Sachverhalt 
 
Die vom VRM Koch mit anliegender Mail vom 20.05.14 gestellten Fragen zum Thema Befris-
tung von Arbeitsverträgen werden wie folgt beantwortet: 
 
Frage 1: Wie viele Mitarbeiter des Stadtbetriebs Bornheim haben ein befristetes Arbeitsver-
hältnis, welchem Anteil an der Gesamtzahl der Mitarbeiter entspricht dies? Bitte schlüsseln 
Sie diese Angaben nach Betriebsteilen und Art der Beschäftigung (Vollzeit, Teilzeit, gering-
fügige Beschäftigung) auf. 
 
Antwort: Von 108 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadtbetriebs haben 13 Beschäftigte 
ein befristetes Arbeitsverhältnis, das entspricht 12 % der Beschäftigten. 

 
Aufteilung nach Betriebsteilen:    Aufteilung nach Art der Beschäftigung: 

 
Baubetrieb, gewerblich 6
HallenFreizeitBad 5
Wasser/Abwasser, Verwaltung 1

 

Steuerungsunterstützung 1
Vollzeit 8
Teilzeit 2
kurzfristige Beschäftigung 3

 
Frage 2: Gibt es beim StadtBetrieb Bornheim Mitarbeiter mit einem befristeten Arbeitsvertrag 
ohne Sachgrund und aus welchen Gründen werden solche Verträge geschlossen? 
 
Antwort: Eine Mitarbeiterin ist ohne Sachgrund befristet. Die Befristung erfolgte in Erwar-
tung weiterer personeller Veränderungen in diesem Arbeitsbereich (HFB) 

  
Frage 3: Welche Sachgründe werden bei befristeten Arbeitsverträgen mit Sachgrund in der 
Regel zugrunde gelegt? 
 
Antwort: Vertretung eines Mitarbeiters bei Krankheit bzw. Elternzeit, Vorübergehender sai-
sonbedingter Mehrbedarf an Personal und Förderung von Beschäftigungsverhältnissen bei 
Minderleistung des Arbeitnehmers. 
 
Frage 4: Wie wird sichergestellt, dass alle Mitarbeiter eine möglichst langfristige Perspektive 
beim SBB haben und nicht z.B. durch eine Kette von Jahresverträgen regelmäßig um ihre 
Weiterbeschäftigung fürchten müssen? 
 
Antwort: Bei der Nachbesetzung frei werdender Stellen werden vorrangig bewährte Saison-
kräfte berücksichtigt. 
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